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 Festlegen der Tätigkeiten/ Arbeitsbereiche  

Methodenauswahl (Methode 1-4, Kombination möglich)  

Teilnehmerkreis mit Verantwortlichkeiten festlegen, z.B. Projektgruppe  

Mitarbeiter über die Gefährdungsbeurteilung informieren 

 ggf. Mitarbeiter Fragenkatalog erweitern & anpassen 
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Methode 1: schriftliche Mitar-

beiterbefragung  

Methode 2: Workshop  

Methode 3: strukturiertes 

Interview zw. FK und MA  

Methode 4: Beobachtungsin-

terview A
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Gewichten und Maßnahmen 

dokumentieren  

Moderator fasst Maßnahmen 

zusammen  

Dokumentation und Maßnah-

menvorschlag durch die FK  

in Bearbeitung 
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Maßnahmen ableiten und vereinbaren  

Maßnahmen priorisieren  Fristen vereinbaren  Verantwortlichkeiten bestimmen  

Maßnahmen umsetzen und dokumentieren  

Ergebnisse dokumentieren  
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Waren die Maßnahmen wirksam?  

Wurden alle Belastungen gemessen?  

Wurden alle Arbeitsbereiche, bzw. 

Tätigkeiten erfasst?  

Sollen weitere Instrumente herange-

zogen werden?  
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Gefährdungsbeurteilung in regelmäßigen 

Abständen überprüfen  

Festlegen von Fristen für die Aktualisie-

rung der Gefährdungsbeurteilung  

Dokumentation des Prozesses und der 

Ergebnisse  


